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Deutſcher Reichtum
Eine Pfingſtbetrachtung

von Dietrich Graue Pfarrer in Berlin
Wir Deutſchen ſind durch den Verluſt des Krieges

wirtſchaftlich verarmt Handel und Wandel liegen dar
nieder und der Friedensvertrag enthält die Beſtimmung
vaß wir mindeſtens eine ſo ſchwere Steuerlaſt tragen
müſſen wie das höchſtbeſteuerte Volk unter unſeren zahl
eeichen Feinden Wir liegen allenthalben und auf Jahr
zehnte an der Kette des Auslands da hilft kein Klagen
über traurige Zuſtände die das alte Syſtem verſchuldet
über unerträgliche Steuern die das neue Syſtem zugelaſſen
habe Wir ſelbſt und unſere Kinder und Enkel müſſen uns
an ein e einfaches Leben und kärgliches Mahl gewöhnen

Pfingſten erinnert uns daran daß wir trotzdem
ſehr reich und in unſerm Reichtum frei und
glücklich ſein können wenn wir nur rechte Leute
ind Nicht blos im Sinne von Goethes Wort wohlhabend
ſei jeder der ſeinem Beſitze wohl vorzuſtehen wiſſe Reich
ſind wir vor allen andern Völkern durch die in Deutſchland
geſchaffenen oder aus aller Welt zuſammengeſtrömten und
mit heißem Bemühen verarbeiteten Schätze des Geiſtes
Für jeden der nur zuzugreifen ſich getraut liegen ſie bereit
Niemand kann ſie uns rauben wenn wir ſie nicht ſelbſt
leichtſinnig der

Die chriſt lich Kirche feiert am Pfingſtfeſt mit
ochgefühl die Ueberlegenheit des ihr geſchenkten Geiſtes
eſitzes über den aller anderen Religionen Wie der Ein

zelne ohne r nicht mit Luſt arbeiten kann ſo
braucht auch die Kirche zu ihrer Arbeit die ins Ungewiſſe
hinein geſchieht den gewiſſen Glauben daß ihre Sact das
Wort der Wahrheit die beſte ſei und deshalb Frucht tragen
müſſe Nur ſoll die Kirche will ſie volkstümlich ſein immer
bedenken daß ſie zwar durch das ihr anvertraute Wort uns
mit dem unfehlbaren Geiſte Gottes in Verbindung ſetzen
ſoll aber nicht ſelbſt unfehlbar iſt Wir wollen eine dem
Volksganzen mit ihren Kräften beſcheiden dienende Kirche
haben denn Religion iſt uns Deutſchen eine ſeeliſche Not
wendigkeit und wir ſehnen uns darnach Aber allen Kleri
kalismus auch den der evangeliſchen Kirche lehnen wir ab
weil er nicht belebt ſondern lähmt Und weiter ſoll die
Kirche nie vergeſſen daß ſie nur im Bunde mit der Ge
ſamtbildung des Deutſchen Volkes erfolgreich ſein kann
Von ihr losgelöſt gerät ſie auf eine einſame Jnſel Religion
ohne Bildung wird eng und enge Religioſität ſei ſie noch
ſo eifrig und eifernd iſt ohne werbende Kraft

Aber auch umgekehrt der deutſche Geiſt wie er
außerhalb der Kirche in den klaſſiſchen Werken der Dich
tung und Kunſt in den geſicherten Ergebniſſen der For
ſchung in Leiſtungen der Technik in Pädagogik Geſetz
gebung und den Allgemein anerkannten Grundſätzen der
Geſittung zum Ausdruck kam und noch immer auf allen
Gebieten unermüdet in Tätigkeit iſt kann nicht des reli
giöſen Geiſtes entraten Er ſchadet ſich ſelbſt wenn er über
heblich wird Bildung ohne ehrfürchtigen
Gottesglauben wird fla und verſandet
Wie kann gebildet und in ſeiner Wirkſamkeit ſchöpferiſch
ſein wer das Feingefühl für Gottes ſchöpferiſchen Geiſt ver
lor Sind wir nicht von ihm umwaltet Ruht nicht auf
der Treue ſeiner Geſetze alle unſere Arbeit Jſt nicht jede
Erkenntnis ein Nachdenken ſeiner Gedanken Urdeutſch iſt
das Wort Kant s Zwei Dinge erfüllen das Gemüt mit
immer neuer und zunehmender Bewunderung und Ehr
furcht je öfter und anhaltender ſich das Nachdenken damit
beſchäftigt der geſtirnte Himmel über mir und das morag
liſche Geſetz in mir Wer das begriff und darnach tut iſt
wahrhaft reich

Dieſer Reichtum um Deutſchland blieb
durch Niederlage und Revolution unange
taſtet Man kann das Leben der größten Deutſchen
Luthers Bachs Leſſings Schillers Goethes Fichtes Bis
marcks und unzähliger anderer die alle überlegene Bildung
und Tatkraft mit ehrwürdiger Gottesgewißheit verbanden
nicht einfach aus der Geſchichte ſtreichen Keine Feind
ſchaft keine wirtſchaftliche Not kann hindern daß auf der
Grundlage der bisherigen Kultur unſeres Volkes der Geiſt
der Wahrheit in Vaterland und Kirche auch fernerhin neue
Schätze zu den alten fügt Wir Demokraten haben in
Waldeck der als frommer Katholik ein freier Mann des
Volkes und in Friedrich Naumann der höchſte Bildung mit
De proteſtantiſcher Gläubigkeit verband unver
geßliche Vorbilder Jn allen Wirrſalen der Gegenwart iſt
doch in allen Lagern und in allen Schichten unſeres Volkes
noch dieſer gute deutſche Geiſt lebendig Das iſt unſere
dengſrireng das iſt unſer deutſcher Stolz Wir dürfen uns
darauf verlaſſen daß die Ausgießung des Geiſtes nicht nur
ein einmaliges Vorkommnis der Vergangenheit iſt ſondern
dauernder Wille des waltenden Gottes Darum liebe
Deutſche haltet eure Seelen offen bemüht euch um den
Geiſt greift zu Das kärglichſte Mahl unter Gottes
Himmel von Liebenden gehalten gewürzt durch Geiſt und
ſcherzende Rede iſt körperlicher als üppige Leckerbiſſen Das
einfache Daſein von einem Lebenskünſiler in Harmonie mit
dem Anendlichen geſtaltet iſt immer ein Leben tiefen
Glückes auch im Leid W von Humboldt ſoll Recht be
halten Es gibt doch nie ein Vaterland dem man lieber
r möchte als Deutſchland Wir heißen euch

offen
von den Keichswahlliſten

Die Reichswahlliſte der Sozialdemokratie hat darauf
Rückſicht nehmen müſſen daß es der ſozialdemokratiſchen
Partei nicht gelungen iſt ihre führenden Verſönlichkei
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an ſicheren Plätzen in den einzelnen Wahlkreiſen unter
zubringen Jnfolgedeſſen ſind dieſe Führer von der ſozial
demokratiſchen Partei auf die Reichsliſte übernommen wor
den Die Liſte verzeichnet u Wels Vorſitzender der
ſozialdemokratiſchen Partei Schmidt Robert Reichs
wirtſchaftsminiſter Dr jur Radbruch Kiel Univerſitäts
profeſſor Schlicke Reichsarbeitsminiſter Schul z Hein
rich Staatsſekretär Brunner Vorſitzender des Deutſchen
Eiſenbahnerverbandes Dr phil Gradnauer Georg Dres
den Weiter folgen u a der Hauptſchriftleiter des Vor
wärts Stampfer und an ganz ausſichtsloſen Stellen der
Bergarbeiterführer Sachſe Dr Max Quarck Frankfurt a
Main und Otto Hörſing Oberpräſident der Provinz Sach
ſen im ganzen 33 Ramen

Dasſelbe was für die ſozialdemokratiſche Partei gilt
daß ſie einen Teil ihrer Führer nur durch die Reichswahl
liſte in das Parlament bringen kann das gilt auch für die
Deutſchnationale Volkspartei Der frühereStaatsminiſter v Delbrück der zweite Vorſitzende der
Fraktion Schul Bromberg der Führer des Bundes der
Landwirte Dr Röſicke und Geheimrat Dietrich haben
im Lande draußen keine Unterkunft finden können Sie
haben dort der deutſchvölkiſchen Gruppe Platz machen
müſſen Jnfolgedeſſen beginnt der Deutſchnationale Reichs
wahlvorſchlag 1 Staatsminiſter Hergt 2 Paula
Müller, 3 Dr von Delbrück 4 Lambach 5 Dr
Röſicke 6 Dietrich Geh Juſtizrat 7 Schul tz
Bromberg 8 van den Herhoff 9 Dr Hoetzſch Univerſitäts
profeſſor 10 v Gallwitz General der Artillerie a

Schließlich ſeien noch hie erſten Namen von der Reichs
liſte der Deutſchen Volkspartei wiedergegeben

1 Dr Guſtav Streſemann 2 Frau Clara Mende
3 Dr Prof Wilhelm Kahl 4 Wilhelm Duſche 5 Otto
Thiel 6 Hugo Stinnes

Die Reichsliſte des Zentrums enthält u a folgende
Namen Dr Peter Spahn Staatsminiſter a Berlin
Lichterfelde Dr Franz Hitze Univerſitätsprofeſſor Münſter
i Dr Heinrich Brauns Direktor des Volksvereins
für das katholiſche Deutſchland München Gladbach Ernſt
Korthaus Verlagsdirektor Steglitz Theodor Althoff Kauf
mann Münſter i W

Die Herabſetzung der Entſchädigungs
ſumme

Baſel 22 Mai Eigene Drahtnachricht Die Hu
manits berichtet daß die Herabſetzung der Entſchädigungs
zahlung Deutſchlands von Lloyd George und Nitti mit be
ſtimmten Forderungen bei Millerand vertreten wurde
Wenn die Deutſchen in Spa Ausdanuer zeigen ſei mit
einer wenigſtens finanziellen Reviſion des Ver
ſailler Vertrages zu rechnen Die Times meldet die
liberale und die Arbefiterpartei haben ſich zu cinem tak
tiſchen orgehen im Uaterhaufe vereinigt um die wirt
ſchaftliche und politiſche Reviſion des Verſailler Vertrages
herbeizuführen

Eig Drahtnachricht WieWien 22 Mai, derWiener Mittagspoſt aus Genf telegraphiert wird ſetzt in
Londoner politiſchen Kreiſen auf Anregung Asquith eine
lebhafte Bewegung für die Ueberprüfung der wirtſchaft
lichen Bedingungen des Friedensvertrages ein die eine
neue Konferenz mit dem Sitz in London propagiert auf der
ſich die Vertreter der beſiegten Staaten mündlich hierzu
äußern ſollen Dieſer Vorſchlag wird von Asquith damit
motiviert daß die wirtſchaftlichen Bedingungen des Frie
densvertrages und urchführbar ſeien

WTVBV Amſterdam 22 Mai Der Weſtminſter Ga
zette zufolge ſagte Bonar Law in ſeiner Rede unter
anderm noch Es iſt davon geſprochen worden daß wir
auf die Jdee irgendwelches Geld von Deutſchland zu er
halten verzichten ſollten Jn einer Beziehung iſt das
richtig Die Regierung iſt darauf gefaßt die Regelung
unſerer finanziellen Verpflichtungen auf die Vorausſetzung
zu gründen daß wir unſere geſamte Schuldenlaſt auf unſere
Schultern legen müſſen Hört hört

Die Entente unterſtützt Polen

Baſel 22 Mai Eig Drahtnachricht DailyMail berichtet aus Paris Die Botſchafterkonferenz hat
die möglichſte Unterſtützung der neuen Offenſive Polens
und Rumäniens gegen Sowjetrußlande nach ſechsſtün
diger Beratung und Annahme eines Referates des Mar
ſchall Foch einſtimmig beſchloſſen

Der enögiltige Termin der Spaer Konferenz
WT VB Berlin 22 Mai Drahtnachricht Wie WTVB

in letzter Stunde von amtlicher Seite erfährt hat der
hieſige großbritanniſche Geſchäftsträger im Auftrage der
Regierung von Belgien Frankreich Großbritannien und
Italien dem Reichskanzler heute eine Note übermittelt in
der die Verlegung des Termins der Konferenz von Spa auf
den 21 Juni vorgeſchlagen und das Einverſtändnis der
deutſchen Regierung dazu erbeten wird

Die Clauſenlinie als Grenze gegen Dänemark
WTB Paris 22 Mai Drahtnachricht Wie ver

lautet iſt die Entſcheidung in der Nordſe rage8377 getroffen und zwar ſoll die neue Grenze t der
lIauſenlinie zuſammenfallen Außerdem ſoll Deutſchland

unter den Minderheitsſchutz abſchließen um die Rechte der
iniſchen Minderheiten in den eten zu ſichern die bei

Deutſchland bleiben 8

J

einbarungen nicht werde r
für Heerweſen hält 27 z eine Möglich

dieſe Anſicht damit daß die Vo
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Kufdeckung eines Moròplanes
Grünberg 22 Mai Privattelegramm Landrat

Dr Erkelenz veröffentlicht in den Grünberger Tages
zeitungen einen Mordbefehl gegen 13 angeſehene Bürger
der Stadt Jn der Wahlzeit ſollten ſie an ihren
Arbeitsſtätten oder in ihrer Wohnung umgebracht werden
Außerdem ſollte das Geld der Vanken und der Großbetriebe
beſchlagnahmt werden Die Urheber des Mordplanes wer

n fich wegen Hochverrats zu verantworten haben

Schneider Merges verhaftet
WTB Braunſchweig 22 Mai Den Blättern

zufolge iſt angeblich auf Veranlaſſung der Staatsanwalt
ſchaft Hildesheim der Kommuniſtenführer Auguſt Merges
der vormalige Präſident des Freiſtaates Braunſchweig
eſtern verhaftet worden Es ſchwebt gegen ihn ein Ver

fahren wegen einer in Sarſtedt gehaltenen Rede

Redeverbot für einen Kommuniſten
WMünchen 22 Mai Eigene Drahtnachricht Die

Münchener Sicherheitsbehörde hat dem bekannten Kommu
niſtenführer Schnellbacher wegen Gefährdung der öffent
lichen Sicherheit die Abhaltung von Wahlverſammlungen
verboten Die Kommuniſtenpartei erblickt in dieſem Vor
gehen eine Beſchränkung der Wahlfreiheit und hat ſich des
halb De einer Beſchwerde an die Reichsbehörde in Berlin
gewandt

Die weſtungariſche Frage
Wien 22 Mai Eigene Drahtnachricht Auf die

Mitteilung eines Wiener Blattes daß Ungarn nicht ge
neigt ſei Weſtungarn freiwillig an Oeſterreich abzutreten
gibt die Regierung heute eine ärung ab in der ſie mit
teilt daß die öſterreichiſche n eine Beſetzung Weſt
ungarns mit eigenen Kräften auf den Boden der von
Staatskanzler Renner in Rom und s getroffenen Ver

nnen Jm Staatsamt
eſſen und beget

swehr bereits aufgelöſt
und eine neue noch nicht aufgeſtellt ſei Ungarn wiſſe
ſehr gut daß Oeſterreich das ſchwächſte unter denjenigen
Staaten ſei denen ungariſches Gebiet zugeſprochen wurde
Der zwiſchen der Teſchoslovakei Jugoslavien und Rumänen
gegen Ungarn geſchloſſene Militärkonvention ſei Oeſterreich
nicht beigetreten da es beſtimmt hoffe Ia Ungarn ſchließ
lich Deutſch Weſtungarn doch sgegeben
werde

Carranza tot
WTB New York 22 Mai Reuter Aus Mexiko

Stadt wird amtlich gemeldet Carranza iſt am 20 Mai bei
Tlaxcala getötet worden

Eine Buren Spenöe an den Guſtav
KöolfVerein

WTVB Leipzig 22 Mai Dem Zentralvorſtand des
GuſtavAdolfVereins iſt ſoeben eine Gabe von einer halben
Million Mark von der reformierten Kirche der ſüdafrika
niſchen Buren für ſeine kirchlichen Hilfswerke in Deutſ
land und Oeſterreich zugegangen nachdem eine gleich hohe
Summe bereits früher von dem deutſchen und öſter
reichiſchen Hilfsverein in Kapfſtadt überſandt worden war
Jn ſeinem Dankſchreiben weiſt der Zentralvorftand auf die
Greueltaten der ſchwarzen Truppen in den
beſetzten Gebieten hin und fragt wo der Schrei der Ent
rüſtung bleibe der die geſamte weiße Raſſe durchhallen
müßte warum England ſeinem Bundesgenoſſen nicht in den
Arm falle wenn ſchon der Völkerbund ſich zum
gezwungen 4 und wie man es begreifen ſolle daß die
chriſtliche Kirche der Welt zu dieſem ſadiſtiſchen
Kriegsgreueln mittenSchließlich wird die Erwartung an rochen daß
reformierte Kirchengemeinſchaft der ſüdafrikaniſchen Buren
die infolge ihres täglichen Umganges mit der ſchwarzen
Raſſe ein ſtarkes Empfinden für die unerhörte Kultur
ſchmach haben werde nach objektiver rn der Ange
e diejenigen Schritte tun werde die ihr
ie weiß

im Frieden eine

Demokratiſche Kulturpolitik
Klaſſenkampf aller gegen alle Einzelbürgerkrieg Die Not wendigkeit desJntelligenzpartei
Unterſtaatsſekretär Prof Dr Troelt fo in einer

Bezirksgruppe des Deutſchen demokratiſchen Vereins lotten
burg über Demokratiſche Kulturvolitik wobei er aus
Um von Kultur reden u könnem muß man erſt leben en
Heute kämpfen wir noch um das nackte Leben
Der Unverſtand die Beſinnunssloſigkeit unſeres Volkes iſt zum

Gegen

rechterbaltung un

Verzweifeln Jm Gegenſatz zu England und Amerika haben wir
bei uns den Klafſſenkampf aller gegen alle Links
wie rechts rechnet man auf die Zertrümmexung der jetzigen Re
ierung der Mitte Aber was dann Dann zerſplittert ſich
eutſchland in eine Menge von Einzelbürsgerkriegen

Ein Revan i auf den die Rechte r iſt ſch inun b nabhängigen wollen erſt alles unter diedes Proletariats bringen darauf ſoll ſich
harmonie aber aus rein d dürfniſſen
Als Wegs zu dieſem Ziel ſieht man die ltrevolution an

ſo entſetzl Ausſichten gibt es nur eins Auf
Verkbelſernng der Koalie
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nicht geradezu den auf

e

muß Dieſe Form des politiſchen Kampfes ſcheinen aber

r r a x uſertl l den Franzoſen in die Hände arbeiten ſo müſſen wirMealerukg und z ger erhalten Das iſt die
Koalitionsregierung die rei nicht ohne Mängel iſt
Nur dur ſie ſind wir verbandlungs undkreditfähig Nach innen iſt eine Diktatur des u
wie des Militärs heute gleich unmöglich bleibt alſo nur daskemokratiſche Prinzip der ehrlichen WMehrheitsbildung mithin

die KoalitionsregierunngDie Koalition muß veſeſtigt und verbeſſert werden Die
ſozialdemokratiſchen Miniſter ſind ganz gute Gewerkſchafts
heamte aber keine Miniſter ſondern nur Beauftragte ihrer
Fraktion Sie können nicht regieren ſie haben uns
notwendig Wie die Herren z B ihr Auswärtiges Amt be
treiben iſt mir einfach unverſtändlich Zur Verbeſſerung der
Koalition brauchen wir eine mögliſt große und ſtarke J ntelli
zenzparte i Die Handarbeiterſchaft wird ſtets mitregierend
bleiben müſſen Ferner müßten unſere alte Beamtenariſtokratie
und das ganze gebildete Bürgertum möglichſt in dieſer Partei
ſein Kein andrer Staat hat aber ein leider derart zertiſſenes VBürgertum Die Koalitionsregierung
muß erhalten und verbeſſert werden 3 kann ſie nur durch eine
ſtarke Partei der Jntelligenz zu der die Demokratiſche Partei ſich
auswachſen muß

verrohung des politiſchen Kampfes
Daß im politiſchen Redekampf die Meinungen und

meinetwegen auch die Leidenſchaften aufeinanderplatzeniſt eine Segleiterſhetnung ie in allen Parteien auf
tritt Ebenſo wird auch keine Partei davon frei ſein
daß die Redner nicht immer ihr Temperament in der
Gewalt haben und in der Hitze des Gefechts dem politi
ſchen Gegner ein ſcharfes oder unüberlegtes Wort zu
ſchlendern oder eine nicht ganz haltbare Beſchuldigung
gegen ihn äußern Das alles wird man dem politiſchen
Gegner ſolange es in freier Rede gebrauchte Worte
betrifft nicht allzu hoch anrechnen und ich vertrete dabei
ſogar die Anſicht daß man trotz und alledem nach der
Redeſchlacht ſich wieder als Menſch und Volksgenoſſe
miteinander fühlen und ſich gegenſeitig achten und
ſchätzen kann Wer das nicht kann wer ſich zu dieſem
Gefühl wirklich vaterländiſcher und völkiſcher Ge
ſinnung nicht durchzuringen vermag hat m E den hohen
Wert politiſcher Arbeit für die Allgemeinheit von Staat
und Volk noch nicht erkennen gelernt Wie oft bin ich
in früheren politiſchen h nach Schluß der Ver
ſammlung mit meinem politiſchen Gegner gemeinſam
nach Hauſe gefahren Und auch
Wirkungskreiſe entſinne ich mich eines noch gar nicht
lange Zeit zurückliegenden Falles bei dem ich meinem
deutſchnationalen Gegner durch Benutzung des mir zur
Verfügung ſtehenden Fuhrwerkes das Erreichen der
Bahnſtation ermöglichte An meiner politiſchen Ueber
zeugung habe ich dabei niemals Schaden gelitten

Ein anderes Bild erhält aber der politiſche Kampf
wenn der Gegner unter Benutzung ſeiner Preſſe fort
geſetzt wahrheitswidrige Behauptungen aufſtellt und ſo
gar zu be wußten Lügen und Verleumdun
gen greift um die angegriffene Partei in den Augen
der Oeffentlichkeit herabzuſetzen Für dieſe Art des An
griffs gibt es keine Entſchuldigung Sie erfolgt unter
Anwendung reiflicher und kühler Ueberlegung
und verkörpert die Abſicht den politiſchen Kampf zum Tummelplatz niedrig
ſter Leidenſchaften zu machen Sie berechtigt

aber auch zu dem Schluß daß es um den inneren
politiſchen Gehalt einer Partei die zu ſolchen
Waffen greift geradezu erbärmlich beſtellt ſein

tion aus außen wie in u Gründen

Deutſchnationale und Dentſche Volkspartei mit Vor
liebe erwählt zu haben

Noch trennen uns zwei Wochen von dem Wahltage

Wollen wir verleumdertſcher t ge

in meinem jetzigen

rüh ſchon ſetzte dieſer Kampf mit vergifteten Waffenr deutſchnationale Plakat Warum müßt
Ihr hungern warum müßt Jhr frierendas die durch den Zuſammenbruch unſerer Wirtſchaft
bervorgerufenen Leiden der Bevölkerung der demokra
tiſchen Regierung zur Laſt legte iſt wohl noch in aller
Erinne rung Im Gedächtnis wird auch noch jeder den
deutſchnationalen Aufruf haben der die ſchmach
vollen Friedensbedingungen zu agitatoriſchen Zwecken auszunutzen beabſichtigte Auch
die Deutſche Volkspartei zeigte frühzeitig ihr wahres
Geſicht och heute haftet auf ihr der Vor
wurf der Lüge als Antwort auf ihre Verleumbung
gegen die Demokraten in den Tagen des Kapp Putſches
Sie hat dieſen Vorwurf unwiderſprochen eingeſteckt und
z mit dem Makel der u behaftet den politiſchen
ämpf in ähnlich niedriger Weiſe fort z

In faſt unglaublicher Weiſe aber ſteigert die Deutſch
nationale Volkspartei ihre verlogenen Angriffe gegen
die Demokratie Jn einem die gänze Breite der Zeitung

füllenden Jnſerat in den Halliſchen Nachrichten über
ietet ſie alles bisher Gebotene Nur einige der be

wußten Lügen und Verleumdungen ſeien
nachſtehend wiedergegeben

Freiheit Ungabhängigkeit Selbſtändigkeit Wohl
ſtand Ehre und Sittlichkeit hätten die Demokraten
dem Bürgertum genommen Als Henker des Bür
gertums als mitſchuldig am Schleichhandel und
Schiebertum am Niedergang der Jnduſtrie und an
der Not der Haus und Grundbeſitzer werden die
Demokraten bezeichnet Das Elend der Minderbe

mittelten und kleinen Rentner komme auf das Schuld
konto der Demokraten die den Sparſamen ausplün
dern und dem Bedürftigen das Nötigſte nehmen
helfen Die Demokraten ſeien die Totengräber des
Mittelſtandes und die Entrechtung und Ausplünde
rung des Bürgertums ſei ihr Werk

Jn dieſer unglaublich verlogenen Art führt die
Deutſchnationale Volkspartei den politiſchen Kampf und
richtet am Schluſſe dann die Aufforderung an die Wäh
ler für die Liſte Hemeter Leopold einzutreten
Beide Herren Herrn Direktor He meter und Herrn
Direktor Leo pold muß doch ein für jeden anſtändi
gen Menſchen erklärliches Gefühl beſchleichen wenn ſie
hre Namen unter ſolch einem Machwerk finden

Daß die Demokraten ſich gegen derartige Liigen und
Verleumdungen wehren iſt überflüſſig Ein erklär
liches Reinlichkeitsgefühl verbietet es einem ſich mit

ſolchem Schmutz zu befaſſen Mag die Deutſchnationale
Volkspartei in dieſer Weiſe fortfahren Die Männer
deren Namen zu dieſer Verrohung des poli
tiſchen Kampfes mißbraucht werden ſind zu be
dauern Johannes Dornblüt h

Die Deutſchnationale Volkspartei im
Urteil ihrer Angeſtellten

Nachdem kürzlich der frühere Generalſekretär der
Deutſchnationalen Volkspartei Herr Burgemeiſter
eine Schilderung der inneren Verhältniſſe dieſer Partei
veröffentlicht hatte tritt nunmehr auch Herr A W Kro

ſchel der zur Deutſchen Volkspartei übergetretene frühere
deutſchnationale Generalſekretär mit einer Schrift über die
unhaltbaren Zuſtände in dieſer Partei an die Oeffentlich
keit Herr Kroſchel hat Herrn von der Planitz ſeinen Aus
tritt in einem ausführlichen Schreiben angezeigt das in den
Worten gipfelt

und ſchon haben beide Parteien ein gerüttelt Maß an

Eine Träumerei
Skiz z e von

C H Barnick
Nachdruck verboten

Der Ball hatte ſein Ende erreicht Mit einigen Studen
ten ſtand ich noch in der Türe des hellerleuchteten Saales
aus dem das Scharren von Tiſchen und Stühlen das Klirren
von Gläſern das Klappen von Taſſen in die Nacht hinaus
a Die friſche Nachtluft umfächelte unſere vom Tanz
erhitzten Geſichter brachte uns koſende Kühle und wohl
tuende Erholung Noch einen kleinen Bummel wollte die
luſtige zu den tollſten Streichen aufgelegte Geſellſchaft durch
das ſchlafende Halle ſtreifen und die ehrſamen Philiſter der
Saaleſtadt ein wenig aus ihrer Nachtruhe emporſcheuchen
Ich war dieſes Mal nicht dazu aufgelegt Am Ausgang des
LKonzertgartens trennte ich mich von ihnen Ueber den
Träumer lachend zogen die buntbemützten Muſenföhne
Arm in Arm die Skraße hinauf hohl verhallten ihre
Schritte in der Ferne

Ich war allein Hinter der Burg Giebichenſtein war der
Mond aufgegangen und goß ſein mildes ſilbernes Licht über
die ruhende Landſchaft hin Ein paar Schritte ich war
aus dem Dunkel alter Kaſtanienbäume heraus und vor
mir lag die glitzernde Saale auf der uns vor ein paar
Stunden die hellerleuchteten Gondeln hierher getragen
hätten Mechaniſch ſetzte ich einen Fuß vor den anderen und
ging langfamen Schrittes neben dem glitzernden Waſſer da
hin Die Mütze ſaß hinten auf dem weinſchweren Kopf
ſteil nach dem Mond hinauffſehend der mich vergnügt anzu
blinzeln ſchien Wieder und wieder wurde mein Blick ge
heimnisvoll von dem Monde angezogen und ſobald ich in
deſſen lächelndes rundes Geſicht blickte ſchien die ganze Welt
ſich unter meinen Füßen zu drehen
Auf einmal fühlte ich wie ich mich wie ſchutzſuchend an

ein Holzgitter anklammerte Das Bewußtſein kam mir
zurück ich blickte um mich Der Mond ſtand nicht mehr am
Sternenhimmel ſtatt deſſen drohte von oben her der
ſchwarze Schatten der gewaltigen Ruine Giebichenſtein Da
jetzt an teigen das muß herrlich ſein So blitzſchnell der
Gedanke mir gekommen war ſo blitzſchnell führte ich ihn auch
aus Hinein in den tiefbeſchatteten Amtsgarten Toten
ſtille e ringsum Durch die dicke Burgmauer hin
durch führte mich der Weg hinauf a das Bergplateau
Und dann ſaß ich in einer der tiefen zerfallenen Fenſter

niſchen ein r Jasmin ſtand darin in voller BlüteDer Mond blickte hernieder auf den dichten Buſch fuhr
liebkoſend über Blüten und Blätter die leiſe vom Winde
bewegt wurden Seltſame Figuren zeichneten die Schatten
bilder auf dem Feldboden Figuren die ruhelos auf und ab
glitten War es das leiſe ſchen des Jasminbuſches war

Alles zuſamengefaßt die Geſchäftsführung der W
nationalen Volkspartei iſt nicht nur ein Unglück für die

n die Demokratie geliefert Partei ſondern auch für unſer geſamtes Vater
landDie kleine Schrift ſchildert die r und Geſchäfts
gebahrung der Deutſchnationalen Volkspar ei die in zehn
Monaten etwa drei Millionen Mark ausgab und gleichzei ig
ihrem Perſonal gegenüber nach übe lſter Lohn
drückermanier ſparte Finanziert wurde ſie in der
Hauptſache von der Schwerinduſtrie und den grariern
Recht belaſtende Tatſachen teilt Herr Kroſchel über die Art
und Weiſe mit wie einige der an führender Stelle ſtehenden
Herren ſich ſelber oder ihre Freunde auf Grund ihrer
Tätigkeit in der Partei privatim bereicherten Beſonders
intereſſant ſind auch die Mitteilungen die Kroſchel über die
Zuſammenhänge zwiſchen der Deuſſchnationalen Partei und
dem ſchmutzigſten Antiſemitismus macht Hier führt er
unter anderem ausKunze iſt der Organiſator all der antiſe
mitſchen Radauſtückchen die wir erlebt haben und
der Verfaſſer der übelſten Schmähſchriften gegen das Juden
tum Die Deutſchnationale Volksparteiaber bezahlt ſie Die bekannten anonym heraus
gegebenen illuſtrierten antiſemiſchen r ſind Kun
zes Werk und ſind von der Reichsgeſchäftsſtelle der Deutſch
nationalen Volkspartei bezahlt worden Der Parteivor

ſitzende Staatsminiſter Hergt beſtritt in der preußiſchen
Landesverſammlung die niedrige antiſemitiſche Hetze ſeitens
der Deutſchnationalen Volkspartei War dieſe Erklärung
Unwahrheit oder Mangel an Geſchäftsüberſicht Von allen
Flugſchriften auch den illuſtrierten antiſemitiſchen Schrif
ten wurden dem Parteivorſitzenden je ein Exemplar in ſein

Arbeitszimmer gelegt 8Kroſchel brengt dann neuen Aufſchluß über den über
ragenden Einfluß der alten Konſervativen in der angeblich
neuen Partei und über die Beteiligung der Deutſchnatio

nalen am Kapp Putſch Hierüber ſagt er
Es kann keinem Zweifel unterliegen daß die geſamte

Parteileitung der Deutſchnationalen Volkspartei dis ins
kleinſte von dem Staatsſtreich Kapp Lüttwitz unterrichtet
war und mit Kapp und Traub an der Vorbereitung des
Putſches beteiligt war Pflicht der Parteileitung war es
ſofort am 10 März 1929 in aller Oeffentlichkeit die eigenen
Parteiangehörigen zu warnen Eine offizielle Warnung
ſeitens der Deutſchnationalen Volkspartei hätte die Put
ſchiſten wie Kapp Lüttwitz Traub und deren Anhang un
zweifelhaft abgeſchreckt Die deutſchnationale Parteileitung
war aber mit dem Herzen für das Gelingen des Ppt ſches
und unterließ aus dieſen Gefühlen heraus jegliche War
nung Die moraliſche Verantwortung für den Staatsſtreich
KappLüttwitz und deſſen Auswirkungen trifft Hergt und
p VLindeiner die Häupter der Partei Mag die deutſch
nationale Parteileitung noch ſo gewundene Ableugnungen
vorbringen das Verhältnis von Kapp und Traub zur Par
teileitung war ein ſo inniges ſo daß ohne Zweifel anzu
nehmen iſt daß mindeſtens vor Traubs Schritt Ueber
nahme eines Miniſterpoſtens eine Verſtändigung ſtatt
gefunden hat

Es wird Sache der Deutſchnationalen ſein ſich mit die
ſen Enthüllungen auseinanderzuſetzen Es entbehrt nicht
des pikanten Reizes daß der Mann der dieſe Enthüllungen
macht jetzt Gener alſekretär der Deutſchen
Volkspartei iſt mit der die Deutſchnationalen in
einem Hauſe wohnen und auf die übringens gleich
falls ſo ziemlich das meiſte zutrifft was in der Broſchüre
über die Deutſchnationalen geſagt iſt th

Deutſches Reich
Die Unterernährung des Mittelſtandes Jn der Span

dauer rer r kam es am Donnerstag zu einer bemerkenswerten Ausſprache über die ame
rikaniſchen Schulſpeiſungen woran in Span
dau 3000 Kinder teilnehmen Die Unabhängigen hatten
die Anfrage geſtellt warum prozentual mehr Kinder der

der Mond deſſen ſilbernes Licht das Saaletal wie mit
einem wunderbaren Zauber übergoß Jch weiß nicht was
mich bezauberte Jch der leichtlebige Sohn des 20 Jahr
hunderts ich der durch und durch reelle Menſch überflog
im Geiſte Hunderte von Jahren wie in einem Märchen
überwand ich dieſe ungeheure Zeitſpanne ſpielend Die
Traumdämonen hatte mich in ihren Bann gezogen

Vor mir erhebt ſich die trotzige Burg mit ihren
Hunderten von Zinnen und Türmchen Tiefe Stille hat die

acht um ſie herum verbreitet tiefe Stille atmet auch das
Mondenlicht das ſcharfe Kontraſte zwiſchen grüngelb be
ſchienen und im ſchwarzdunkeln Schatten getauchten Flächen
ſchafft Aus einem Gemach der Burg fällt ein ſchwacher
Lichtſchein in die Nacht hinaus nur bemerkbar weil das
Fenſter in einer tiefbeſchatteten Niſche liegt Wirres Stim
mengewirr und Becherklang klingen aus ihm heraus Mir
iſt es als müßte ich neugierig an das zu ebener Erde ge
legene Fenſter herantreten und einen Blick in das von
Kienſpänen ſchwach erleuchtete niedrige Gemach werfen
Dichter Tabaksqualm läßt zuerſt Einzelheiten überhaupt
nicht erkennen Endlich erblicke ich 5 Junker beim Würfel
ſpiel lachend und fluchend um einen rohgezimmerten Tiſch
ſitzend Von den luſtigen Zechbrüdern denkt keiner an den
Gefangenen der einſam im Nebengemach ſitzt

Jch ſehe die dunkle Zelle von mir in der Herzog Lud
wig angeblich krank auf der harten Pritſche liegt Die
Stirn liegt in tiefen Falten die Hände klammern ſich wie
zum Ahſprung bereit an die Holzbettſtelle der Kopf iſt vor
geſtreckt in das Dunkel lauſchend witternd den Atem an
halten Aus dem Nebengemach klingt das Lachen von
5 rauhen Junkerkehlen man hört einen Weinbecher dumpf
auf dem Steinboden aufſchlagen

Der Zeitpunkt iſt gekommen Monatelang hat der
Herzog den Fluchtplan erwogen heute ſoll er ausgeführt
werden Nun nur Mut und Glück Vor der Tür die in
das Zimmer der adligen Wächter hinüberführt liegt von
Wein und Müdigkeit überwältigt der wachthabende Junker
im tiefen Schlummer am Boden Leiſe zieht Herzog Lud

ſetzt deſſen Federhut auf ſein Haupt Nun mit ein paar
roßen Schritten zu dem Fenſter ein Schwung und eren draußen in der kühlen Racht die liebkoſend ſeine vor

rregung glühende Stirn umfächelt
Kein Laut unterbricht die tiefe Stille Ludwig ſchlägt

den ſamtbeſetzten breiten Mantelkragen hoch drückt ſich den
Hut tiefer in die Stirn und eilt vorſichtig h blickend
über den VBurghof vorbei an dem finſter zum Himmel auf

ſchauenden r vorbei an den Pferdeſtällen vorbeiam mächtigen breit daliegenden Geſindehaus Jetzt ſteht
er vor dem Burgtore Er winkt dem Torwart zu der ver
wundert aus einem kleinen Vogenfenſter auf den Spät

es das ſinnverwirrende Schattenſpiel der Blätter war es

wig den zu Boden geglittenen Mantel des Wächters an und

l

kömmling herabblickt Er hält ihn für einen der w
Hüter deſſen Anordnungen er ſich willig zu fügen hat
Ahnungslos läßt der Torwart die Zugbrücke herab Für
Ludwig iſt das Raſſeln der ſchweren roſtigen Ketten ſüßeſter
Geſang der Freiheit So ſchnell ihn ſeine Füße tragen
können eilt er den ſteilen Berg hinab und tritt an das
Ufer der Saale Ein leiſer Pfiff aus ſeinem Munde und
vom anderen Ufer löſt ſich ein kleiner Nachen ab kommt
näher näher Zwei ſeiner Getreuen haben ſei des Her
zogs Gefangennahme Tag für Tag Nacht für Nacht ſeiner
geharret haben hinübergeblickt nach dem trotzigen Ker
ker auf Vergeshöh und ſind doch nicht müde geworden Und
nun e der Herzog bei ihnen im Nachen hager bleich mit
hektiſchen Fieberflecken auf den eingefallenen Wangen Und
während ſich die beiden Knechte mit aller Kraft in die
Riemen legen weinen ſie vor Freude

Mit aller Kraft Das iſt natürlich nötig denn oben auf
der Burg iſt es lebendig geworden man hat die Flucht des
fürſtlichen Gefangenen bemerkt Mit unheimlicher Ge
ſchwindigkeit raſſelt die Zugbrücke herunter und eine kleine
Kavalkade ſprengt den ſteilen Bergweg hinab der Saale
zu Schon befinden ſich die erſten Reiter im Strome doch
es iſt zu ſpät Ein dritter Knappe ſteht am anderen Ufer
mit 4 Pferden am Zügel Ludwig ſchwingt ſich auf ſeinen
Lieblingsfuchs und ſchon ſind Roß und Reiter im Dunkel
der Nacht verſchwunden Die Flüche der Junker ver
hallen ungehört in der Finſternis

Ein dumpfes donnerähnliches Rollen erkönte in dieſem
Augenblick Jäh fuhr ich empor und blickte erſchrocken um
mich Die trotzige Burg war verſchwunden die alte ver
fallene Ruine ſtand wieder an ihrer Stelle Der ſchöne
Traum war verflogen wie der feine Nebel der Nacht ſich
vor den Strahlen der aufgehenden Sonne zerteilt ſo waren
auch meine Traumbilder durch die rauhe Wirklichkeit in die
Ferne gejagt worden Neben mir ſtand noch immer der
duftende Jasminbrauch vor mir lag die zerfallene Fenſter
niſche Doch was hatte jenes noch immer ertönende laut
hallende Rollen zu bedeuten Erſchrocken blickte ich hinun
ter auf die Saale da fuhr kein Nachen blitzſchnell von Ufer
zu Ufer da ſprengte keine zornige Reiterſchaar in die
plätſchernden Wellen des Stromes Mein Auge traf die
Cröllwitzer Brücke über die gerade ein Wagen der elek
triſchen Straßenbahn fuhr Altertum und Neuzeit Traum
z Plrklichkeit im ſcharfen Gegenſatze ſtanden ſie neben
einander

Noch blickte ich ſinnend in die Ferne da verkündeten die
Glocken der nahen Eröllwitzer Dorfkirche mit dumpfem Ge
läut die zwölfte Stunde und mahnten mich an den Zweck
meines Hierſeins Langſam machte ich mich auf den Heim
weg Der Weinrauſch war verflogen ein träumeriſches
e war an ſeine Stelle t Jſt das Leben
vielleicht auch nur ein Traum er könnte dieſe Frage
beantworten Der Menſch ſicher nicht
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öheren Schulen an den Speiſungen teilnehmen wie Volks

ler Vom Magiſtrat wurde darauf geantwortet daß
genau nach den Beſtimmungen der Amerikaner verfahren
werde Die Kinder würden ohne Anſehen der Perſon vom

ausgeſucht und da habe ſich allerdings ergeben
bedeutend mehr Kinder der Oberrealſchule

unterernährt ſind wie Volsſchüler Der Oberbürgermeiſter
erklärte noch daß der Mittelſtand in Spandau unter
den Folgen des Krieges bedeutend mehr gelitten
habe wie die ArbeiterVerbandstag der Poſtbeamtinnen in Hamburg Aus
dem weiteren en der Tagung T hervorzuheben daß
der Verbandstag einſt W r alle Verbandsarbeiten den
Grundſatz vollſter parteipolitiſcher Neutralität erklärt hat
Die erſte Vorſitzende des Bezirksvereins Breslau Fräulein
Chriſtiani ſprach über die Fürſorgepläne für Lungenkranke
mit denen ſich der Verband beſchäftigt Beamtete Fürſorge
rinnen und h müßten gemeinſam die ſchwere
Volksſeuche die gleichzeitig Berufskrankheit ſei bekämpfen
Die Bezirksvereine Breslau und Chemnitz haben bereits
kleine Erhoſungsheime errichtet weitere möglichſt an allen
eeigneten Orten ſeien unerläßlich Bei dem ausführlichenKeferet über die Beſoldungs und Perſonalreform durch die

erſte Verbandsvorſitzende wurden die darin enthaltenen
Fortſchritte für die weibliche Beamtenſchaft anerkannt
ebenſo aber die Frr Mängel durch die trotz ſchärfſter Be
kämpfung aufre

Frauenarbeit e Zu ihrer Beſeitigungmüßten ſich Organiſation Verwaltung und Parlament zu
ſammenfinden Eine entſprechende Entſchließung fand ein
ſtimmige Annahme

Die Zeitungsnot Fünf ſchwäbiſche Blätter ſind in
folge der unerträglichen Verteuerung der Betriebskoſten
hauptſächlich durch die außerordentliche Papiervreiser
höhung für die die Erhöhung der Anzeigen und Bezugs
preiſe auch nicht annähernd einen Ausgleich ſchafft wirt
ſchaftlich r ebrochen und werden mitſamt Maſchi
nen Schrift und Papier billig zum Verkauf angeboten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Einſteins erſter Vortrag in Leiden Profeſſor Einſtein

ßielt Donnerstag abend in der hiſtoriſchen Aula der Univerſität
n Leiden einen Vortrag über ſeine Relativitäts
theorie Er wurde vom Senat empfangen und von dem
zablreich erſchienen Publikum lebhaft begrüßt Der Vortrag
war ein bewunderungswürdiger Verſuch die Relativitätstheorie
vor einem breiten Publikum zu beſprechen Es beſteht zwar alle
Wahrſcheinlichkeit daß Profeſſor Einſtein eine Anzahl von Vor
trägen an der Univerſität Leiden halten wird aber ganz geklärt
iſt dieſe Frage noch nicht Feitag folgte Profeſſor Einſtein einer
Einladung des deutſchen Geſandten nach dem Haag

Hochſchulnachrichten

Die durch den Rücktritt des Geh Hofrates erledigte ordent
liche Profeſſur für innere Medizin an der Univerſität Er
Langen iſt dem a o Profeſſor Dr med Ludwig Robert
Mäller in Würzburg angeboten worden Der frühere
Jangjährige Vorſtand des r Stenographiſchen Jnſtituts
Oberregierungsrat Profeſſor Joſeph Alteneder feiert am
25 Mai den 70 Geburtstag Dem a o Profeſſor für Paläon
ſologie an der Wiener Univerſität Dr Guſtav Arthaber
ſt der Titel und Charakter eines ordentlichen Profeſſors ver
liehen worden

Provinzial Nachrichten

Magdeburg gegen Mansfeldiſche Gewerkſchaft
H Der nunmehr gerade ſeit 25 Jahren ſhpebende große

Kaſſenprozeß der Stadtgemeinde agdeburg
gegen die Mansfeldſche KupferſchieferbauendeGewerkſchaft ſowie gegen etwa 15 Sodafabriken und Kali
werke hat jetzt das r beſchäftigt

Die Stadt Magdeburg entnimmt ihr Trink und Gebrauchs
waſſer der Elbe Die Schöpfſtelle des 1839 errichteten Magde
burger Waſſerwerkes befand ſich auf der linken Elbſeite Auf
dieſer Seite war nun in den 1890 er Jahren nach Behauptung
der Stadt Magdeburg eine erhebliche Verſchlechterung Ver
ſalzung des Elbwaſſers eingetreten und zwar ptſächlich
durch die Grubenabwäſſer und Endlaugen der Mansfeldſchen
Gewerkſchaft zum geringeren Teile auch durch die Fabrikabwäſſer
der an den Zuflüſſen der Elbe oberhalb Magdeburgs liegenden
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dieſe und gegen Mansfeld im Jahre 1895 eine Klage mit der
die Errichtung zur Verhinderung der Elbwaſſerverunteinigung
und weiter Schadenserſatz in Höhe von etwa 7 Milli
onen Mark verlangt wurde Jm Jahre 1909 verlegte
Magdeburg die Schöpfſtelle ſeines Waſſerwerks auf die andere
rechte Elbſeite weil dort ſich die Verunreinigung des Elb

waſſers nicht ſo ſtark geltend machte Jn dem Prozeß ſind eine
große Anzahl Sachverſtändiger vernommen worden die ſehr ein
gehende Unterſuchungen anſtellten Das Oberlandesgericht
Naumburg hat dann die Klage gegen die Sodafabriken und
Kaliwerke ganz abgewieſen und zum größten Teile auch die
Klage gegn Mansfeld nur zum Erſatze der durch die Verlegung
der Schöpfſtelle entſtandenen Koſten rund 525 000 Mark wurde
Mansfeld verburteilt

Das Reich s gericht hat jetzt ein der Stadt Magde
burg günſtiges Urteil gefällt es hat einmal die Revi
ſion von Mansfeld wegen der Koſten der Schöpfſtellenverlegung
zurückgewiefen und weiter auf die Reviſion von Magdeburg das
oberlandesgerichtliche Urteil aufgehoben ſoweit die Mehran
ſprüche gegen Mansfeld und die Anſprüche gegen die Soda
fabriken und Kaliwerke abgewieſen waren in dieſem Umfange
iſt die Sache an das Oberlandesgericht zur nochmaligen Ver
handlung und Entſcheidung zurückverwieſen worden Der um
fangreiche und langjährige Prozeß iſt alſo noch nicht zu Ende
gekommen ſondern geht beim Oberlandesgericht Naumburg
weiter Aktenzeichen V 132,/19 Urteil des Reichsgerichts
vom 18 Mai 1920

Burg 22 Mai Teure Wohnungsbauten Die
Stadtverordneten bewilligten noch einmal 500 000 Mark für den
Bau von Zvweifamilienhäuſern nachdem die erſte Summe von

600 000 Mark infolge der erhöhten Preiſe und Löhne nicht aus
reichte Die Häuſer baut die Stadt gemeinſam mit dem Berlin
Burger Eiſenwerk Der Preis für eine Wohnung aus Wohn
küche zwei Zimmern Dachkammer und Stall wird ſich auf rund
R W Mark ſtellen das bedeutet ohne Zuſchuß 6300 Mark

ete

Nanumburg 22 Mai Zwei Soldaten erkrun
ken Am Sonnabend ſind hier zwei Soldaten der Maſchinen
gewehrkompagnie in der Militärbadeanſtalt ertrunken Vier
Mann waren gemeinſchaftlich baden gegangen nur zwei kehrten
zurück Die Leichen ſind noch nicht aufgefunden worden

Kahla 21 Mai Ein größeres Schadenfeuerrach heute mittag 412 Uhr in dem Hebäude Komplex der
Porzellanfabrik Aktien Geſellſchaft Kahla in den hinteren Kontor
gebäuden aus Jm ſogenannten Nürnberglager im Dachgeſchoß
wurde der Dachſtuhl mit geſamter Einribtung und das geſamte
Lager vernichtet Der Schaden läßt ſich noch nicht abſchätzen
doch dürfte er insgeſammt eine Million Mark erreichen Nach etwa
einer Stunde war die Gefahr vorüber Die Entſtehungsurſache
iſt unbekannt
Dresden 21 Mai 48 Mill Mark für Arbeitsloſe

Die Stadt hat bisher im ganzen rund 48 Millionen Mark an
Erwerbsloſenunterſtützungen bezahlt

Vermiſchtes
Einbruch in einem Schloß

WT VB Heldritt bei Rodach 22 Mai Jn der vergan
genen Nacht wurde in das von Buttlarſche Schloß einge

h und Silberſachen im Werte von über 30 000 Mark
geſtohlen

Das Münchener Oktoberfeſt das während des Krieges nicht
tattfand wird dieſes Jahr wieder allerdings in beſchränktem
lmfange abgehalten werden Bekanntlich iſt mit dieſem be

Volksfeſt eine Tierſchau mit Preisverteilung ver
unden

Der Kronprinz in Doorn Der vormalige deutſche Kronprinz
hat heute Vieringen verlaſſen um beſonders mit Rückſicht auf
ſeine Mutter einige Tage in Doorn zuzubringen

Fünf Rottenarbeiter getötet Der von Münſter kommende
Perſonenzug überfuhr heute vormittag eine im Gleis arbeitende
Rotte Fünf Arbeiter wurden getötet einer ſchwer und zwei
leicht verletzt
Vier Frauen durch Blitzſchlag getötet Jm Wörnitztal ſind

einem Privat Telegramm zufolge bei einem heftigen Gewitter
von einem Blitze drei Frauen und die 13 Jahre alte Tochter
re nd wirtes getötet worden eine Frau wurde ſchwer
verletzt

GBeorges Carpentier der berühmte franzöſiſche Boxer hat
mit dem amerikaniſchen Sells Flots Zirkus einen Vertrag auf
70 Tage abgeſchloſſen der ihm ein Gehalt von 2000 Dollar pro
Tag rund 7 Millionen Mark nach heutiger Valuta einbringt
Sein erſtes Auftreten fand am 10 Mai in Waſhington ſtatt
wo ihn der franzöſiſche Geſandte einführte Auch Präſident
Wilſon wurde als Gaſt zu der Feierlichkeit erwartet iſt aber
durch ſeine Krankheit verhindert geweſen
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Am Tounus bei Fran urt am Mein Sommer und Winterkurbetrieb
Hervorragende Heilerfolge bei Herzkrankhelten beginnender
Arterlenverkalkung Muskel und Gelenkrheumatismus Gicht

Rückenmarks Frauen und Nervenleiden

Man fordere die neueste Auskunfteschrift D 70 vom Geschéftezimmer Kurbaus

Sodafabriken und Kaliwerke Magdeburg erhob deshalb gegen

J

V
W

samtlche neuzeltliche KRurmittel
Herrliche Park uud Wald spaziergänge

Bad Nauheim

c

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Uederſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwveortungz für ſie bleibe
auf Grund des F 21 Abſ 2 der Vreßgeſetzes in vollen Unfange

der Einſender veranwoertlich

Lichtverſchwendung
Auch ich mache die Beobachtung daß von einer Lichtver

ſchwendung der Stadt geſprochen werden kann Jn vielen Gegen
den der Stadt brennen ſchon um acht Uhr die Bogen und Gas
lampen während es noch taghell iſt K
Handel Gewerbe und verkehr

Sinkende Pelzvreiſe Die Geſellſchaft Grönländiſcher Han
del veranſtaltete laut Politiken in Kopenhagen eine Pelzver
ſteigerung die ebenfalls zeigte daß die Preiſe ſtark im Fallen
begriffen ſind Blaufuchs erſter Sorte die faſt alle nach Eng
lang und Amerika gingen zeigten durchweg einen Preisfall von
etwa 33 vom Hundert gegen das Vorjahr Pelze zweiter Sorte
gingen um 20 bis 25 vom Hundert herunter aber Waren dritter
Klaſſe wurden bis zu 50 vom Hundert niedriger als im Vor
jahr verkauft Ein Hauptgrund des Preisfalles iſt daß man
für die nächſte Zeit ſtarke Zufuhr von Pelzen vom ruſſiſchen
Markt erwartet

Allgemeine Deutſche Kleinbahn Geſellſchaft Art Geſ in
Berlin Der Abſchluß für 1919 weiſt unler Berückſichtigung des
Vortrags aus 1918 von 78 096 Mark einen Ueberſchuß von 57 339
Mark i V 753 332 Mark aus ſo daß tatſächlich ein Verluſt
von 20 758 Mark i V 573 349 Mark Reingewinn eingetreten
iſt Der Aufſichtsrat beſchloß der am 17 Juni ſtattfindenden

eneralverſammlung vorzuſchlagen 40 000 Mark zugunſten der
Beamten zu verwenden und den Reſt von 17 338 Mark auf neue
Rechnung vorzutragen Ein Gewinnanteil i V 5 Prozent
kommt nicht zur Ausſchüttung

Fuſion im e Steinkohlenbergbau Der Erzgebirgiſche
Steinkohlen Aktienverein in Schedewitz beabſichtigt die Mehr
zahl der Aktien des Aktienvereins der Zwickauer Bürgergewerk
ſchaft zum Preiſe von 2000 Mark für die Aktie zahlbar in
4 18 prozentigen Teilvexſchreibungen zu erwerben Die Ver
waltung der Zwickauer Bürgergewerkſchaft empfiehlt ihren Aktio
nären die Annahme des Angebots
Die Allgemeine Deutſche Eredit Anſtalt in Leipzig eröffnet
in Ronneburg eine Zweigniederlaſſung

Die braunſchweigiſche Landeseiſenbahn Geſellſchaft bean
tragt für das abgelaufene Geſchäftsiahr von einer Dividenden
verteilung abzuſehen gegen 0 4 58 5 426 Prozent in den
Jahren 1918/15

Dürkoppwerke Akt Geſ in Bielefeld Der Aufſichtsrat be
ſchloß in der auf den 18 Juni einzuberufenden Hauptverſamm
lung die Erhöhung des Grundkapitals um 5 Millionen Mark
auf 9,5 Millionen Mark mit voller Dividendenberechtigung für
das laufende Geſchäftsjahr vorzuſchlagen Die neuen Aktien wer
den von einer Gruppe unter Führung der Deutſchen Bank über
nommen den alten Aktionären im Verhältnis von 1 an
geboten

Die Generalverſammlung der Geraer Greizer Kammgarn
ſpinnerei ſetzte die Dividende auf 35 Prozent feſt und genehmigte
die Verwendung von 3 Millionen Mark aus dem Reingewinn
zur Erhöhung des Aktienkapitals dergeſtalt daß die Aktien durch
Abſtempelung in ihrem Nennwert auf 2500 Mark erhöht wer
den Für den durch Nichtabſtempelung der Aktien verbleibenden
Betrag ſoll eine neue Aktie zu einem feſtzuſetzenden Kurs
ausgegeben werden Es wurden dann die Gleichſtellung der Vor
zugs und Stammaktien beſchloſſen und die vorgeſchlagenen
Statutenänderungn angenommen

c n
Verantwortlich f d volit Teil J V Eugen Brinkmann
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport

r re 5 r r r e S Furazerlag Saale Zeitung G m b Halle ruck Zeitungsverlag und Druckerei Otto Hendel
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Kontrollmarken
Wertmarken usw ſpricht um Donnerstag den 27 Mai abends 8 Uhr

Hoienträger mF er d Haassengier S gMetallwarenfabr z chunee Nachlke Walhalla Theater ae m
Schreihmaſchine

neu mit Sichtſchrift Zwei
h farbband Taſtatur Helios mit

S Schußkaſten 2400 A6 Hugo
h Schwmidt Leipzig Jahnſtr 6

hanſgesuche

S Kaufe ſofort bis
S 0000 Welßwein

ſchen

n e v o
liefern u reparieren S S 1 ean dann ſo

e u Zur Deckung der Unkoſten 50 Pfennig Eintritt
e i e S Sorgt für Maſſenbeſuch

Nebenverdienst
bis 1000 M monatl zuhause
ohneVorkenntnisse Näher

Roll u Dug über

m Deutsche Demokratische Partei

n es das Stück mit 60 Pfauf brietl Auf s Keerel e e e e Andre WeingroßhandlgCo G m b B Br e S S e e S Wörmitzerſtraße 12Lichterſelde Postſach 452 e e e Telefon 1195
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h Das Fabrikationsrecht und Verfahren zur einfachen ehec Selbſtherſtellung von gutbrennenden Geſchlechkskranke t
2 2 RErſ atz Briketts aſche Hilfe durch giftfreie Kuren Wereifunge

c a von hoher Heizkraft aus Abfallſtoffen auf kaltem Wege Harnröhrenleiden ans St in kurze Frin 4 Zutoreifen gebr ſ g erh 2 MotorradReifen nen
egr 1878 für den Selbſtbedarf wie gewerbsmäßige Fabrikatton mittels e er e Quec S n nie S nche z gebrc Hand oder Kraftbetrieb bezirksweiſe zu vergeben Desgl ein Syphilis ſiiber und ſchmerzhofte Einſpritzungen verk zuf f W tradSchlauch gebr f neu

aller Sysleme

7 Heilung ohn oDHentist u i Beektro oforen Seeles keit taete Zu talteeinge fima Nu e i r tet M Hin den le
de Denen

einste Referenzen

Kohlenanzünder
wie oben geſagt Beſonders gerignet für ſtillgelegte Belriebe
und Neugründungen Rohſtoffe genügend vorhanden Er
forderliches Kapital ſofort je nach Größe des Bezirks

15000 Mk Intereſſenten erfahren Näheres unt V 3530
an die Expedi ion dieſer Zeitung

4343Telephon Sprechzeit 12 6

ſchnelle wirkſMannesſchwäche Berufsſtorung
Uber jedes d drei Leiden iſt eine ausführl Broſchüre erſchienen
mit zahlreichen arzulichen Gutachten und hunderten freiwiſligen
Dankichreiden Gehenter Zufendung gegen 1 u für Porto
und Svejen in verſchloſſenem Dovpelbrief ohne Auforuck durch
Spezialarzt Dr med Hammaunn berlin G 77

Sprechzeit 9 11 2 4Poisdamer Straßs 123 B S age 10 e
Genaue Angabe des Leidens erforderlich damil die richtige

Broſchüre geſandt werden kann

Kur ohne

ieur Schmiſdt L 9e

ugo Schmidt Leipzig Jahnſtr

h

Geschlechts leiden
veralt und chronische Weißflu PollutionMannesschwäche ſanden e e deuervae

mit vielen Dank ib ie i el dereM A Timm Hanngover Münrstraße 6
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